




Jhrer
Vhur-Vurſtl. Durchl.

zu Fachßen, X. x.

40 J J Jzur Publication
der

mit des Konigs in Schweden

Wajeſtat,
uber

die reciprocirliche Aufhebung des
Abſchoßes zwiſchen Dero Chur- incorporirten und

übrigen geſamten Landen, und denen Konigl.
Schwediſchen Landen,

getroffenen
JTJ J.

Ergangen de Dato Dresden, am zotn September, 1778.

Dreßden, gedruckt und zu finden in der Churfurſtl. Sachßl. gnadigſt privil.
HofBuchdruckerey.
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Burggraf zu Magdeburg, Gefurſteter

Graf zu Henneberg, Graf zu der
Marck, Ravensberg, Barby und Ha—

nau, Herr zu Ravenſtein.

J

G
Vntbiethen allen und jeden Unſern Prae—

laten, Grafen, Herren, denen von der Ritter

ſchaft, Creyß- und Amts-Hauptleuten, Amt—

leuten, Schoſſern und Verwaltern, Burger

meiſtern und Rathen in Stadten, Richtern und

Schultheißen, auch ſonſt allen Unſern Unter

thanen, Unſern Gruß, Gnade und geneigten
D 21

Willen, und fugen denenſelben hiermit zu wiſſen:

Welchergeſtalt Wir Uns mit Jhro Konigl.
R

2

Majeſtat in Schweden, in Betracht derer Be—
I—ſchwerniße, welche bey dem Wegzichen beyder—

ſeitiger LandesEingeſeßenen und Unterthanent. 4**

mit ihrem Vermogen außer Landes, ingleichenIn

bey



behy Verabfolgung deßelben in Erbſchaffts und

anderen Fallen mit dem bisanhero gewohnlichen

Abſchoße und Abzugs-Rechte verbunden gewe

ſen, dahin vereiniget haben, daß ſothaner Ab
ſchoß oder Abzugs-Geld in Erb und anderen

Fallen, in ſoweit dergleichen bisanhero zu denen

Landesherrlichen Calſſen geſtoßen iſt, fuhrohin,

vermoge der hieruber am Jen dieſes Monats

allhier ausgewechßelten Declarationen, reci-
proce gantzlich aufgehoben ſeyn ſoll.
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Dieſer Convention zu Folge, und in
Uebereinſtimmumg mit demjenigen, was Konigl. 11

Schwediſcher Seits in eben dieſer Abſicht in J

Acht genommen werden wird, verordnen Wir Irt

hiirmit, unter Behbehaltung einer vollkomme jj
nen Reciprocité, daß vvm Irn dieſes Monats

J5 J il

htan, ſowohl von denen hiefigen Landes-Einge—

ſeßenen und Unterthanen, ſo aus Unſern Chur—
incorporirten und ubrigen geſammten Landen uòtò

faſich mit ihrem Vermogen in Sr. Konigl. Ma—
J
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jeſtat in Schweden Konigreich, auch Deutſche

und ubrige geſamte Lande, wenden wollen, als

auch von denen Konigl. Schwediſchen Lan—

desEingeſeßenen und Unterthanen, welche in

obbemeldten Unſeren Landen Erbſchafften zu er—

heben haben, und ſelbige in die Konigl. Schwe

diſche Lande bringen und transportiren, keine

AbzugsAbſchoß- Zehend- oder Nachſteuer-

Gelder, in ſoferne ſolche bis jetzo in Unſere

Landesherrliche Caſſen gefloßen ſind, wie die
Nahmen haben, oder ſonſt per modum re—

torſionis eingebracht worden, gefordert und
beygetrieben werden ſollen: wie denn auch dieſe

Abſchoß und AbzugsFreyheit vorbeſchriebener

maßen auf, die Falle des Wegziehens, und ſo—

wohl kunfftige, als von beyden Seiten anhan

gige, hierunter nahmentlich mit einbegriffene

Erbſchaffts. Falle, ausdrucklich zu erſtrecken iſt.
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Wornach ſich alſo in Unſern geſamten Lan

den gebuhrend zu achten.

Urkund
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Chriſtian Gottlieb Kretzſchmar, S.

drich Auguſt.

Carl Abraham Freyherr von Fritſch.

Frtit

Urkundlich haben Wir dieſes Mandat eigen

handig unterſchrieben, und mit Unſerm Cantz

leh-Secret bedrucken laſſen. So geſthehen und

geben zu Dresden, den Z30. Sept. 1778.
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